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 Jugendreferenten on tour 

Simon 
12. - 16.11.  Urlaub 
27.12. - 04.01.  Urlaub 

Verena 
03. - 07.12.     Aufbauausbildung  
27. 12. - 11.01.    Urlaub 
 

Termine 

Oktober 

5. - 7. 
20. 

Zeit.frei, Nußdorf 
Vo lkerballturnier, Kuppingen 

November 

1. - 4. 
8. - 26. 
10. 
10. 
16. 
24. 

Jugendleiterkurs I, Sulz-Bergfelden 
Secret Places - Vier Abende (8., 14., 20., 26.)  
Seminartag 2018 - Beziehungsbru cken 
EJW Land: Fachtag Leiten 
Bezirkssynode 
1. Hilfe Kurs, Nufringen 

Dezember 

7. - 9. 
29. - 

Ski- & Snowboardausfahrt im Pitztal, Ö sterreich 

Ski- & Snowboardfreizeit fu r Kinder in Gra chen, Schweiz 

Januar 

- 5. 
25. - 28. 
28. -  

Ski- & Snowboardfreizeit fu r Kinder in Gra chen, Schweiz 
Ski- & Snowboardschulung in Schro cken, Ö sterreich 
Ski- & Snowboardtage in Schro cken, Ö sterreich 

Februar 

- 1. 
15. 

Ski- & Snowboardtage in Schro cken, Ö sterreich 
Bezirkssynode 

März 

02. - 09. 
02. - 09. 
16. - 17. 
30. 

Ski- & Snowboardfreizeit fu r Jgdl. in Lenzerheide, Schweiz 
Ski- & Snowboardfreizeit fu r Jgdl. in Maishofen, Ö sterreich 
CVJM Landestreffen 
EJW Delegiertenversammlung 
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Anhänger Jesus 
 
Stell dir die Ju nger vor, nach dem Tod von Jesus Christus. Vermutlich fu hlen Sie 
sich alleine, hilflos und orientierungslos. Sie waren drei Jahre die Anha nger von 
Jesus und plo tzlich fu hlen Sie sich „ausgeha ngt“. 
 
Natu rlich wissen wir dass dieser Moment Vorbote einer der tollsten Geschichten 
u berhaupt ist und dass Jesus seine Ju nger „alle Tage bis an der Welt Ende“ (Mt. 
28,20) begleitet hat. Doch weiß ich nur zu gut, dass man sich auch heutzutage 
alleine und orientierungslos fu hlen kann. Die gute Nachricht: Jesus ist nach wie 
vor heute fu r dich da und hat einen tollen Plan fu r alle Anha nger von Jesus 
Christus!  
 
Bist du ein Anha nger von Jesus? 
Ja, oft haben wir einen genauen Plan und eine konkrete Vorstellung. Einen Plan 
fu r Urlaub, Kinderplanung, Schul-, Freizeit- und Berufsambitionen und man 
packt Gott dann als Nebenfahrer oder Anha nger fu r extra Unterstu tzung hinten 
an. Stattdessen folgen wir Sicherheit, Geld oder auch tollen Dinge wie den Aufga-
ben in der Jugendarbeit. Und dabei verlieren wir den Blick fu r unseren individu-
ellen Pfad. Denn Gott hat einen Plan und das ist gut! Trachtet als erstes nach 
dem Reich Gottes und seine Gerechtigkeit und alles andere wird euch zufallen. 
(Mt. 6,33) Man kann sich viele gute Dinge anha ngen und dabei das Leben ver-
passen weil man nicht in erster Instanz an Jesus angeha ngt ist.  
 
Ha nge dich an die Quelle! 
Als Teenie habe ich erfahren, dass das Beste was man tun kann ist, sich Jesus 
anzuha ngen. Auch dann, wenn es (wie so oft in der Bibel) erstmal keinen Sinn 
ergibt. Jetzt bin ich a lter und erfahrener und muss doch immer wieder zuru ck, 
ganz simpel - meinen Blick zuru ck auf Jesus zu richten. Lass dich wie ein Kind 
auf den himmlischen Vater ein, der die tiefsten Bedu rfnisse des Herzens kennt 
und sie erfu llen mo chte, lass die Liebe und Zuneigung zu ihm gro sser werden 
und du wirst sehen alles andere verliert an Wichtigkeit und wird dir zufallen. 
Und in Seiner Bedeutsamkeit findest du neu deine Bedeutung und Seine Gu te!  

 
 
 
 

Nathan Grant 
Kitch 

Bezirksjugendreferent im LÖGÖ 

An-gedacht 
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Ausblick 

Impulstag „Beziehungsbrückenbauen“ - 10. 11.2018 
 
Wenn du mal an deine Zeit als TN in 
der Jugendzeit denkst, was ist dir da 
besonders in Erinnerung? 
 
Mir geht es so, dass es vor allem die 
Menschen sind, die Beziehungen, die 
Gemeinschaft, an die ich als erstes 
denke. Den meisten wird es genauso 
gehen, denn in junge Menschen inves-
tieren zu du rfen ist so ein großer 
Schatz in der Jugendarbeit und vor 

allem die Beziehungsarbeit ist eine wichtige Sa ule von guter Jugendarbeit. 
 
Du findest das auch, fragst dich aber… 

 Weshalb wollen wir Beziehungsbru cken bauen? 

 Was brauchen Beziehungspersonen fu r sich selbst um gesunde Beziehun-
gen zu leben? 

 Wie sieht meine Beziehungslandschaft vor Ört aus? 

 Wie gestalte ich bewusst und beabsichtigt Beziehungsgeschehen? 

Wenn ihr mit Jugendlichen zwischen 13-17 Jahren in Kontakt seid, dann seid ihr 
bei unserem Impulstag „Beziehungsbru ckenbauen“ mit Christoph Schneider 
von EJW proteens genau richtig. Am besten meldet ihr euch gleich als ganzes 
Team an, dann bekommt eure Arbeit eine richtige Energie-Spritze. 
 
Wann: Samstag, 10. November 2018 / 9.30-18.00 Uhr 
Wo: Süddeutsche Gemeinschaft Herrenberg, Kalkofenstr. 55, 71083 Hbg.  
Kosten: 15 Euro inkl. Brezelfrühstück + Mittagessen 

Es besteht die freiwillige Mo glichkeit noch gemeinsam Abend zu essen. 

Anmeldung und Infos:  www.ejw-herrenberg.de/angebote/schulungen/ 
P.S.: Der Impulstag ist keine Informationsveranstaltung, sondern die Teilnehmen-
den beschäftigen sich aktiv mit ihrer Jugendarbeit vor Ort. Alle Inhalte sollen Be-
ziehungsgeschehen vor Ort unterstützen. 
 
Kontakt: 
Verena Friebolin, 07032/5543, 
verena.friebolin@ejw-herrenberg.de  
       und 
Christoph Schneider, 017682051912, 
christoph.schneider@ejwue.de 
 

mailto:christoph.schneider@ejwue.de
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Ausblick 

1. Hilfe Kurs  - 25.11.2018 
 
Im November gibt es wieder einen 
1. Hilfe-Kurs, der speziell fu r den Bereich 
Jugendleiter zugeschnitten ist. 
 
Inhalte: 
 Verhalten in Notfa llen 
 Kennenlernen und Einu ben von Techniken der Erstversorgung 
 Umgang mit kranken und verletzten Kindern und Jugendlichen 
 Gefahrenquellen und typische Verletzungen im Bereich Jugendar-

beit uvm. 
 
Der Erste-Hilfe-Lehrgang beinhaltet 9 Unterrichtseinheiten a  45 Minu-
ten und wird sowohl als Voraussetzung fu r Fu hrerscheine anerkannt als 
auch als Erste-Hilfe-Nachweis fu r die Juleica. Alle TeilnehmerInnen er-
halten einen Erste-Hilfe-Nachweis des Roten Kreuzes. 
 
 
Inhaltliche Anfragen zum Kurs bitte an: 
Jugendreferent Marcus Bilger 
07032/83762 
Marcus.Bilger@web.de 
 
 
Datum: 25.11. 
Beginn: 8.00 Uhr 
Ende: ca. 17.00 Uhr 
 
Kosten: 35,- Euro. 
In der Regel werden diese auf 
Nachfrage vom o rtl. Pfarramt u ber-
nommen, oder sogar von der BG 
getragen (vorher abkla ren!) 
Mittagessen und Getra nke gibt es 
auf Spendenbasis. 
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Aus dem BAK 
 
Unsere Jugendpfarrerin Sabine Schmalzhaf hat das Dekanat Herrenberg 
und damit auch das EJW Herrenberg verlassen.  
 
Sabine Schmalzhaf, die in Nachfolge von Ulrich Beh-
rendts die Stelle des Jugendpfarrers besetzte, wurde 
vom Vorstand des Landesjugendwerks als neue Lan-
desschu lerpfarrerin gewa hlt. Dort verantwortet sie in 
ihrer neuen Aufgabe zusammen mit der Landesleitung 
des EJW den gesamten Bereich der Schu lerinnen- und 
Schu lerarbeit im La ndle. Wir wu nschen Sabine alles 
Gute und Gottes reichen Segen fu r ihre neue Aufgabe. 
 
Die Neubesetzung des Bezirksjugendpfarramts erwarten wir im Herbst. 
Voru bergehend darf deshalb „unser Ulrich“ etwas aushelfen. 
 
 
Delegiertenversammlung 2019 
Bitte merkt euch doch schon mal den na chsten Termin fu r Delegierten-
versammlung im na chsten Jahr vor: 30. Ma rz 2019  

Von der Stellenbesetzung im LÖGÖ gibt 
es gute Neuigkeiten. In den na chsten 
Tagen beginnen dort Heidi und Nathan 
Grant Kitch ihren Dienst. Sie teilen sich 
dabei die Stelle. Wir sind gespannt auf 
all das, was dort in den na chsten Wo-
chen entstehen wird und wu nschen bei-
den alles Gute fu r ihre Arbeit.  
 

 
 

Samuel Notter 
BAK-Mitglied 

Aus dem BAK 
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Achtung Baustelle 
 
Es tut sich was im LÖGÖ! 
Wir werden euch auf dem Laufenden halten. Aber versprochen, ihr du rft 
neugierig sein. Denn das LÖGÖ wird im neuen Öutfit erscheinen und das 
nicht nur im Anblick der Ra umlichkeiten, sondern auch in inhaltlichen 
Strukturen und Manpower. 
 
Seit Anfang Öktober arbeiten Nathan Grant Kitch und Heidi Kitch im 
LÖGÖ (siehe linke Seite). Gemeinsam mit dem BAK wurden und werden 
gerade große Visionen fu r eine Neuausrichtung der Arbeit entwickelt. Es 
wird sich einiges a ndern, nicht nur bei der Einrichtung, ... 
 
Mehr davon, wenn ihr einfach mal in der EJW Gescha ftsstelle bzw. im 
LÖGÖ vorbeischaut. Auch Helfer bei den Renovierungsarbeiten sind 
herzlich willkommen. Und dann gibt´s auf alle Fa lle mehr Infos und ein 
ausfu hrliches Interview in der na chsten MAZ. 
 

LÖGÖ 
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Berichte 

Seifenkistenrennen 2018  - Viele Kisten, ein Ziel! 
 
Am 10. Juni 2018 war es wieder soweit – das traditionsbehaftete EJW-
Seifenkistenrennen machte dieses Jahr Halt in Reusten und bezirksweit fieberte 
man diesem Event schon Tage und Wochen vorher entgegen. Bereits am Freitag 
wurden die Boliden ins Schuppengebiet nach Reusten angeliefert, das sich in-
nerhalb ku rzester Zeit in eine regelrechte Boxengasse verwandelte. Das Team 
des Seifenkistenrats u berpru fte die sicherheitstechnische Eignung der Kisten 
und erteilte nach erfolgreich bestandenen Checks das offizielle Tu V-Siegel.  

Der Rennsonntag begann fu r die vielen Helfer rund um das Rennspektakel fru h, 
jedoch motivierte die noch angenehme Morgenluft und die strahlende Sonne 
alle. Direkt in mitten der Natur mit Wiesen und Öbstba umen starteten wir dann 
um 10 Uhr mit einem gemeinsamen Gottesdienst fu r Fahrer, Eltern, Gemeinde-
mitglieder aus Reusten und interessierten Besuchern aus dem gesamten Bezirk. 
Fu r die passende musikalische Untermalung und Unterstu tzung sorgte eine 
Band von Hildrizhausener Jugendlichen.  
 
Dann endlich Rennbeginn: 22 Kisten und rund 50 Fahrerinnen und Fahrer gin-
gen voller Erwartung, Anspannung, Vorfreude und Siegeswillen an den Start.  
Nach einer kurzen Fahrereinweisung zum Rennablauf und der Rennstrecke fu ll-
te sich das Fahrerlager am Start mehr und mehr und um kurz nach 11 Uhr wur-
der erste Lauf freigegebenen.  

In vier verschiedenen Klassen ka mpften die Kisten in insgesamt vier Wertungs-
la ufen teils um Bestzeiten, teils standen einfach nur der Spaß und das wohlbe-
haltene Ankommen im Ziel, im Vordergrund. Bei mittlerweile heißen Tempera-
turen flimmerte der Asphalt und nach rasanten Fahrten nahe der Ideallinie und 
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Berichte 

starken Bremsmano vern im Ziel roch man ein ums andere Mal den einzigarti-
gen, u berwa ltigenden Geruch von verbanntem Gummi. 
 
Fu r die kulinarische Verko stigung wa hrend des Rennens sorgte die Ev. Kirchen-
gemeinde Reusten bestens mit allerlei Kaltgetra nken, Steaks, leckeren Wu rsten 
und selbstgebackenen Kuchen!  
 
Nach sehr unterhaltsamen und kurzweiligen Wertungsla ufen mit oftmals engen 
Duellen und einem glimpflich ausgegangenen Unfall im Ziel folgte noch ein ab-
schließender Show-Lauf. In einer langgezogen Schlange absolvierten alle Seifen-
kisten nochmals einen gemu tlichen Genusslauf,  bei der die zahlreichen Zu-
schauer am Streckenrand nochmals staunen und kra ftig applaudieren konnten! 
Auf zur Siegerehrung. In den vier Wertungsklassen wurden jeweils die drei 
Schnellsten mit Medaillen und Pokalen belohnt. Eine schicke Urkunde bekamen 
alle. Die Endergebnisse in der U bersicht: 

Gratulation an alle Fahrerinnen und Fahrer, bleibt dran und trainiert fleißig bis 
zum na chsten Rennen! Damit ging ein fulminanter und gelungener Renntag zu 
Ende und sowohl die Rennfahrer, als auch die Helfer gingen erledigt, aber den-
noch sehr zufrieden zuru ck zu ihrem Alltagsleben abseits des Rennzirkus!  
 
Ein riesen Dank auch an unseren Gott, der diesen Tag so mo glich gemacht hat! 
Bis zum na chsten Mal! 
 
P.S.:  Wenn dich dieser Bericht heiß gemacht hat, selbst im Seifenkistensport 
bzw. Drumherum aktiv zu werden, dann melde dich doch im Jugendwerk und 
unterstu tze uns im „Seifenkistenrat“ bei der Planung und 
Durchfu hrung der Rennen. Wir freuen uns 
jederzeit u ber motivierte und begeisterte 
Seifenkistenfanatiker! 
 
Vorankündigung: Seifenkistenrennen 2019 
am 30.06.2019 in Kuppingen 

Tobias Bürker 
Mitglied im Seifenkistenrat 

  Klasse A Klasse B Klasse C Klasse D 

1.Platz Feuerrad 
(Entringen) 

P07 
(Kayh) 

Phönix 
(Nufringen) 

Adler 
(Breitenholz) 

2.Platz Gift 
(Kayh) 

Blue Fire 
(Nufringen) 

Baby Blue 
(Entringen) 

Oldtimer 
(Kayh) 

3.Platz Grüner Pfeil 
(Kayh) 

Red Racer 
(Kayh) 

Schwabenpfeil 
(Entringen) 
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Berichte 

Entdecker-Tage - Schatzsuche deluxe! 
 
Der MAZ-Redaktion ist es gelungen, ein exklusiv-Interview von Elmar 
Goldzahn zu erhalten.  Elmar Goldzahn, der Ja ger des verlorenen Schat-
zes war diesen Sommer bei den Entdeckertagen unterwegs. 

MAZ: Elmar, wo und mit wem hast du Schätze gesucht? 
Elmar: Das war ‘ne coole Idee von mir. Ich wollte bei den Entdeckerta-
gen in Herrenberg den Schatz meines Lebens entdecken. Die 50 Kinder, 
aufgeteilt in vier Gruppen, haben mir dabei geholfen. 
MAZ: Beim Schätze Suchen? Habt ihr dann den Garten des CVJM-Haus um-
gegraben, oder wie sah der Tagesablauf aus? 
Elmar: Hmmnaja ich hab nich‘ den Garten, sondern das Haus umgegra-
ben... Der Tagesablauf war das natu rlich nicht, auch wenn ich das gerne 
gemacht ha tte. Aber das Programm der Mitarbeiter durfte man sich auch 
nicht entgehen lassen, ich hatte ja sonst auch genug Zeit zum graben. Der 
eigentliche Tagesablauf war dann, dass wir morgens gesungen haben, 
spa ter hab ich dann den Petrus getroffen und wir haben ein bisschen 
u ber Scha tze geplaudert. Er hat mir sogar beim Schatzsuchen geholfen! 

MAZ: Du hast DEN Petrus getroffen? 
Elmar: Der hat mir bisschen geholfen, die wahren Schätze im Leben 
zu finden... Und das was wir beide besprochen haben, wurde dann in den 
Kleingruppen nochmal weiter diskutiert. Is ja auch ‘n wichtiges Thema: 
Was is eigentlich der Schatz des Lebens? 
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MAZ: Kannst du ein Beispiel nennen? 
Elmar: Es ist ein Schatz, wenn du jemanden hast, der dir hilft. Pet-
rus erza hlte ne Story von einem, dessen Freund ihm nach langem Bitten 
was abgibt. Öder es ist ein Schatz, wenn dich einer richtig mag. So wie 
der Hirte sein 100stes Schaf. 
Naja, jedenfalls wurde die Sache mit den Scha tzen dann auch noch in  
Gela nde- und Freizeit-Spielen umgesetzt. 

MAZ: Elmar, wenn du keinen Goldschatz gefunden hast, wie war dann die 
Woche für dich?  
Elmar: Ich finde wir haben entschieden zu wenig gegraben! 
Aber cool waren die Schmugglerjagd und die Wasserschlacht.  
 
MAZ: Vielen Dank für das Gespräch und viel Erfolg beim Entdecken. Und 
natürlich auch ein Danke an die fleißigen Mitarbeiter der Freizeit. 

 

Margrit Wappler 
Kassier des EJW 
 
 

Elmar Goldzahn 
alias Jonathan Beneke 

Berichte 
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Berichte 

Jugendfreizeit im Ötztal - Auf in die Berge! 
 
Ö sterreich, das bedeutet na klar Berge, Berge, Berge! Und natu rlich pra g-
te die beeindruckende Natur unsere Woche im Ö tztal. 

Unter dem Motto „Explore!“ erkundeten wir unsere  Umgebung per Geo-
caching, tauchten durch einen wunderscho nen klaren Bergsee und 
durchstiegen die Rosengartenschlucht. Von vielen als Highlight bezeich-
net: der Tag in der Area 47 mit verschiedensten Rutschen und Rampen 
und natu rlich dem Blobbing. Und das alles unter strahlend blauem Him-
mel!  
 
Doch nicht nur Aktion bestimmte unsere gemeinsame Zeit. Mit kreativen 
Workshops und verschiedenen Spielen vertrieben wir auch mal Zeit in 
und um unser Haus mit Traumausblick. Trampolinspringen, Werwolf, 
Wikingerschach und spontane Indiacaturniere etablierten sich schnell. 
(Deutschlands Nachwuchsspieler stehen bereit… :) 
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Berichte 

 
 
 
 
 
 
 
Und auch die ruhigeren Momente waren wertvolle Zeit. Die Andachten 
und Bibelarbeiten der Sebastians waren beru hrend, inspirierend und 
spa testens abends beim Zimmerabschluss wurde klar, dass sie zum 
Nachdenken angeregt haben.  
 
Verko stigt wurden wir wieder einmal von Chris‘ Kochku nsten, der sich 
mit Gerichten wie Tafelspitz mit Bratkartoffeln, Braten mit selbstge-
machten Kno deln und veganem Chili so einige Trullalas abholte. 

Mein perso nliches Freizeit-Highlight? Ganz klar: die Teilnehmer! Von 
Bergzicken, Hu tten Ma dels, Sto cken, Muske(l)tieren, echten Kevins, Gip-
felstu rmern, zuku nftigen Zirkusstars bis zu Za hneputz-Genießern war 
alles mit dabei. :) Hier wird vielleicht erkennbar was fu r ne coole Gruppe 
mal wieder dabei war und vor allem wie viel Spaß wir zusammen hat-
ten! 
 
Ein großes Dankescho n an Christin, Jule, 
Anke und Tobi, die sich super schnell 
ins Mia-Team eingefunden haben 
[und natu rlich an die Hauptleitung, die 
die Freizeit u berhaupt mo glich gemacht hat!] 
 
 

Antje Vogel 
Freizeitmitarbeiterin 
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Berichte 

Zeltlager in Neubulach - Helden am Werk! 
 
Mit dem Motto „Held was er verspricht“ wartete dieses Jahr wieder ein 
spannendes und kreatives Programm auf die Kinder. Dieses Mal haben 
wir uns fu r das ta gliche Anspiel etwas anderes u berlegt. In Form eines 
YouTube Channels hat Bubi, ein beru hmter Youtuber, den Kindern von 
Heldentaten erza hlt. Nicht nur Gott schenkt uns bedingungslose Liebe 
und beschu tzt uns in unserem Leben, sondern auch Helden machen das 
Leben leichter. 

Bei uns in Neubulach waren aber weder Superman noch Wonder Wo-
man, sondern ganz einfach die Helden des Alltags. Dazu za hlt ein Feuer-
wehrmann, ein Fo rster, ein Pastor und eben auch eine Mutter. 
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Doch auch die Mitarbeiter mussten sich am letzten Abend beweisen und 
sind beim Spiel“ Wetten, dass“ eine Saalwette mit den Kindern eingegan-
gen. Zum Glu ck hatten es die Mitarbeiter geschafft bis um 22:00 Uhr ins-
gesamt 10 Leute zu finden die ein Blasinstrument spielen und mit die-
sem ein kleines Sta ndchen live in Neubulach spielen. So musste sich also 
keiner der Mitarbeiter die Haare rot fa rben.  

Auch trotz einiger verregnete Tagen, die wir insbesondere mit Gesang 
und Spielen im Zelt verbrachten, war das Zeltlager ein gelungener Erfolg. 
Ein großes Lob gilt eindeutig dem Ku chenteam, dieses bekochte uns eine 
Woche lang mit super leckerem Essen. 
 
Vielen Dank an das gesamte Mitarbeiter-Team! 
Auf das na chste Jahr freuen wir uns schon sehr :) 

 
 

Peggy Löhmann 
BAK-Mitglied 

Berichte 
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Berichte 

Was war noch im Sommer? 
 
Konficamp zum Beispiel :) 

Und der BBQ-Cup :) 
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Völkerball-Turnier am 20. Oktober in Kuppingen 
 

Nach einer mehrja hrigen Pause bietet 
das EJW im Herbst wieder ein Vo lkerball-
Turnier als Highlight fu r eure Gruppenar-
beit an. Das Turnier findet in der Kuppin-
ger Sporthalle statt. 
  
Ein Team besteht aus 6 bis 12 Teilneh-
mern. Somit ko nnt ihr diesen Tag mit 
eurer gesamten Jungschargruppe erleben 
und dabei andere Mitarbeiter/innen und 
Teilnehmer/innen aus dem Bezirk tref-
fen. Wer keine 6 Spieler anmelden kann, 
darf gerne auch eine gruppen- oder orts-

       u bergreifende Mannschaft bilden. 
  
 
Bitte meldet euch online (ejw-herrenberg.de) 
an und wartet mit eurer Anmeldung 
nicht zu lange, damit wir planen 
ko nnen! 

 
 
Viel Spaß beim Trainieren und Zusammensein 
mit euren Jungscharlern! 
Der Jungscharbeirat 

 
 

 
 
Jungschar to go 
Der JSB will in den na chsten Monaten eine  „mobile 
Jungschar“ ausprobieren, die insbesondere fu r Ge-
meinden gedacht ist, in denen es keine regelma ßige 
Jungschar gibt. Interesse? Dann melde dich bei uns! 
jungscharbeirat@ejw-herrenberg.de 

 

Kinder und Jungschar 
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Jugendleiterkurse des EJW Herrenberg 
 
Du bist schon aktiv in der Jugendarbeit oder 
mo chtest gerne neu starten? Dann haben wir das 
passende fu r dich. Eine Jugendleiterausbildung 
fu r Jugendliche ab 15 Jahren, bei der du alle 
Grundlagen von Gruppenarbeit, Spielepa dagogik, 
Geschichten erza hlen und noch viel mehr lernst. 
Der Jugendleiterkurs teilt sich in zwei Kurswo-
chen auf, 4 Tage im Herbst und 4 Tage an 
Östern, danach kannst du bestens ausgeru stet in der Jugendarbeit aktiv 
sein und sogar noch eine Juleica Karte beantragen. 
 
Ihr  habt in eurer Gemeinde noch junge Mitarbeiter fu r die die Jugend-
leiterkurse genau das richtige wa ren, dann ladet sie ein und schaut doch 
mal auf unsere Homepage vorbei oder ruft einfach an: 07032/ 5543. 
 
JLK I - in den Herbstferien  
01.11 - 04.11.2018 in Sulz-Bergfelden 
 
JLK II - in den Osterferien 
25.04 - 28.04.2019 in Sulz-Bergfelden 
 
 

Jugendleiterkurs für  Erwachsene (EJW Land) 
 

Du bist schon Erwachsen, arbeitest in der Jugendar-
beit mit und hast keine Jugendleiterausbildung oder 
Trainee mitgemacht, hast aber Interesse daran? 
 
Dann hat das Evangelische Jugendwerk in Wu rttem-
berg genau das passende fu r dich. Juleica fu r Erwach-
sene 07.01 – 11.01.2019 im Bernha u-
ser Forst. Infos und Anmeldung unter: 
https://www.ejw-bildung.de/22724/  

 
Mehr Infos: 

Verena Friebolin 
Bezirksjugendreferentin 

Schulungen 

https://www.ejw-bildung.de/22724/
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Wintersaison 2018 / 2019 
 
Bestimmt hast du schon den neuen  Winter-
prospekt entdeckt, der dieser MAZ beiliegt. Das 
EJW geht wieder auf die Piste und du kannst 
dabei sein... 
 
Egal ob Anfa nger oder Profi, egal ob jung oder alt – bei unseren vielfa lti-
gen Veranstaltungen ist fu r jeden was geboten. Viel Spaß auf und abseits 
der Piste, ein gutes Miteinander, starke Beziehungen und ermutigenden 
Impulsen u ber Gott und seine Welt. Wir freuen uns, wenn du selbst da-
bei bist und/oder andere dazu einla dst. 
 
Weitere Infos zu den Angeboten gibt’s bei Simon Wo hrbach oder auf der 
EJW-Homepage. Wenn du Lust hast, als Mitarbeiter dabei zu sein, dann 
melde dich. 
 

 
 
 
Klettertreff - Mittwochs, 19.30 Uhr, ROX 
 

Fu r Jugendliche und junge Erwachsene probieren wir derzeit etwas Neues aus. 
Viele von euch waren vielleicht schon einmal im RÖX, der Kletterhalle in Gu lt-
stein. Wa hrend dem Klettern, kam uns die Idee, dort einen offenen Klettertreff 
fu r Mitarbeiter und Freunde der christlichen Jugendarbeit anzubieten. 
 
Wer Lust hat, ist herzlich eingeladen, dazu zustoßen: 
In der Regel Mittwochs, ab 19.30 Uhr im ROX. Da nicht jeder Mittwoch mo glich 
ist und das kontinuierliche Verantwortlichen-Team gerade erst entsteht, melde 
dich am besten vorher per Tel. oder Mail bei mir. Öb Seilklettern oder Bouldern, 
ob Neuling oder Maschine, wir sind offen fu r euch. 
 
Derzeit  gelten noch die normalen Tarife und jeder zahlt selbst. 
Aber auch hier geht vermutlich noch was… Und wer ganz viel 
Zeit hat, darf sich einen feschen Titel fu r den Treff u berlegen ;) 

 
Mehr Infos: 

Simon Wöhrbach 
Bezirksjugendreferent 

Sport und Wintersport 
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(JUGEND-)GOTTESDIENSTE 
 

 
MEET ME, Bondorf 
"Gottesdienst - fu r dich" 
So. 21. Öktober 2018, 10 Uhr 
So. 27. Januar, 2019, 18 Uhr 
Wo: Evangelische Kirche 
 

100 % JUGO, Gärtringen 
Sa. 20. Öktober 2018 
Sa. 08. Dezember 2018 
Start: 19.00 Uhr, Evangelische Kirche 
 

MESSAGE TO GO(D), Herrenberg 
Gottesdienst fu r junge Erwachsene, Gemeindehaus 
So. 2. Dezember 2018 
So. 03. Februar 2019 
Fu r Ma rz / April bitte auf die Homepage kucken.  
Start: Beginn 11 Uhr, Ankommen ab 10.30 mit Kaffee 
 

KREUZ UND QUER, Nebringen 
Gottesdienst fu r alle 
So. 2. Dezember 2018  
Start: 19.00 Uhr, Evangelisches Gemeindehaus 
 

ZWISCHENZEIT, Entringen 
Vorerst sind hier keine Termine geplant. Wir informieren euch, 
wenn es wieder Gottesdienste gibt. 
 
Am 31.Öktober finden wieder 
zahlreiche Gottesdienste  
und Feiern zum Reformations-
tag statt. Örte und Zeiten findet 
ihr hier: www.churchnight.de.  

Jugos im Bezirk 
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Aus dem Fo rderverein 

Neues aus dem Förderverein   
 

 
Die Freunde des Evangelischen Jugendwerks 
Herrenberg freuen sich u ber und sind dankbar 
fu r : 
 

 mittlerweile mehr als 100 Mitglieder die hinter dem Verein 
stehen und ihn begleiten 

 ein arbeitsfa higes Gremium mit Vorstand und Beisitzern, 
das sich seit 2005 in gut 50 Sitzungen um den Verein ku m-
mert und die Aktionen auf die Beine stellt 

 ein Sommer 2018, der schon pu nktlich zu den Blu ten-Cafe s 
begann 

 fleißige Ba ckerinnen und Ba cker, die dazu weit mehr als 100 
Kuchen beisteuerten 

 ebenso fleißige Ha nde, die mehr als 1.200 Stu ck Kuchen und 
Pott Kaffee verkauften 

 die zahlreichen Ga ste, die bei uns im Baumstu ck im Gru nen 
verweilten 

 den ja hrlichen Pizzaservice mit mehr als hundert Pizza-
Bestellungen 

 die unkomplizierte Benutzung der Noller'schen Backstube 
in Ga rtringen 

 tatkra ftige Zubereiterinnen und Zubereiter fu r hunderte von 
Pizzen 

 heldenhafte Fahrer, die insgesamt eine Strecke von mehre-
ren hundert Kilometern zuru ck gelegt haben. 
 

Und schlussendlich bitten die Freude um Gottes Segen fu r viele weitere 
erfolgreiche Jahre und Aktionen. Und zahlreiche weitere Mitglieder. 
 
 
Viele Gru ße vom Fo rderverein 

 
     

 
Albrecht Wieland 

2. Vorsitzender des Fo rdervereins 
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Spotify aus - CD an! 
 
Der Schwa bische Posaunendienst - eines der 
Bla ser-Auswahl-Ensembles der Bla serarbeit in 
Wu rttemberg - pra sentiert unter Leitung von Lan-
desposaunenwart KMD Hans-Ulrich Nonnenmann 
sein Konzertprogramm. Schwerpunkt sind Chora le 
in ungewohntem und doch begeisterndem Klang. 
Stu cke quer durchs Kirchenjahr von Michael Schu tz, Matthias Nagel und 
natu rlich Johann Sebastian Bach. Eine mitreißende Reise durchs Kir-
chenjahr in bla serischer Perfektion! 
 
 
Mit Symbolen und Bildern erzählen 

Fu r alle mit Freude am zeichnen, kritzeln 
und skizzieren. Dieses Buch setzt (abstrakte) 
Begriffe auf einfache Weise in u ber 500 
Wortzeichen um. Solche Bilder ko nnen ge-
sprochene Inhalte von Geschichten, Lernin-
halten und Vortra gen enorm in ihrer Wir-
kung und Versta ndlichkeit unterstu tzen, 
denn Sa tze bestehen aus einzelnen Wo rtern 
und Themen, die man zeichnen kann.  

 
 
Noch viel mehr Bu cher und topp aktuelle Literatur fu r den perso nlichen 
Glauben oder mit Ideen zum Gruppenleiten gibt´s bei Buch & Musik oder 
SCM zu kaufen ... 

Material 
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Herzliche Glückwünsche zur Hochzeit 
 
 
Wir gratulieren allen frisch gebackenen 
Ehepaaren im Bezirk und wu nschen Euch 
fu r Eure gemeinsame Zukunft Gottes 
reichen Segen! 
Wir freuen uns insbesondere mit: 
 

Isabelle Morlok und David Bauer 
am 12. Mai 2018 
 
Anna-Lena Torenz  und Thorsten Mikolaizak 
am 9. Juni 2018 
 
Katharina Rubak und Hannes Gußmann 
standesamtlich am 21. Juni 2018 
 
Alexandra Ott und Benjamin Kegreiß 
standesamtlich am 29. August 2018 

 
 
Am 02.09. kam Luise Funke auf die Welt. 
Wir freuen uns mit Nane und Matthias  
 

Bevor wir auf dieser Seite etwas vero ffentlichen fragen wir euch 
natu rlich. Wir freuen uns aber immer sehr, wenn ihr uns mit Infor-
mationen fu r dieses Seite „fu ttert“.  

Glu ckwu nsche 
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EJW Land 
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Aus dem Landes-EJW 

Fu r die Freundinnen und Freunde der Schu lerarbeit: 
 
Am 15. September 2018 hat Pfarrerin Sabine Schmalz-
haf ihren Dienst als Landesschu lerpfarrerin im EJW be-
gonnen. Mit dem Team der Schu lerarbeit mo chte sie 
mithelfen, dass junge Leute in ihrer Identita t 
gesta rkt werden und von der Liebe Gottes zu uns Men-
schen erfahren. Zum Abschluss des Themenwochenen-
des der Schu lerarbeit und des Treffens der Teamer der 
„Tage der Örientierung“ am 25. November 2018 in 
Metzingen findet die Feier zur Investitur von Pfarrerin 
Sabine Schmalzhaf statt.  
 
Investitur von Landesschülerpfarrerin Sabine Schmalzhaf 
am Sonntag, 25.11.2018, um 14 Uhr in der Friedenskirche in Metzingen 
 
 

 
EJW-Fachtag am 10. November: 
Leitung, Finanzen und Öffentlich-
keitsarbeit –  für Verantwortli-
che in der evangelischen Jugend-
arbeit 
 

Mit biblischem Input und anregenden Seminaren fu r ganz unterschiedli-
che Bereiche der Kinder– und Jugendarbeit.  
 
 
Einführung Datenschutz (DSG-EKD) - 09. März 2019 
 
Darf ich eigentlich noch... 
Praxisorientierte Infos fu r alle, die in der kirchli-
chen Jugendarbeit im Blick auf den Datenschutz 
korrekt arbeiten wollen und dafu r noch etwas 
Unterstu tzung / Grundlagen brauchen. 
 
 
 
Mehr Infos und Termine aus der Landesstelle: www.ejwue.de 
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Die Themen dieser Ausgabe sind: 
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Beilage:  
 EJW Winterprospekt 
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Gebet . Gebet . Gebet . Gebet . Gebet . Gebet . Gebet   

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -   
 

Darum sage ich euch: Alles, was ihr betet und 
bittet, glaubt nur, dass ihr's empfangt, so 
wird's euch zuteilwerden.         Markus 11,24 
 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -   
 

Praxistipp: Popcorngebet 
Mo glichst jede Person der Gruppe sagt spontan ein bis 
zwei Sa tze betend zu Gott. Dann kein Amen, sondern 
die na chste Person fa hrt gleich weiter: ebenfalls mit 
ein bis zwei Sa tzen betend zu Gott. Und so „hu pft“ das 

Gebet wie Popcorn von Person zu Person und alle sind gemeinsam vor 
Gott mit ganz kurzen Wortmeldungen. Besonders geeignet fu r Dankes-
themen, z.B. dafu r, dass uns Gott ta glich versorgt mit Nahrung, Trinken, 
Kleidern, Wohnung, Arbeit, Gesundheit, Beziehungen, Vergebung usw.  
 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -   
 

Wir danken euch, wenn ihr fu r die Arbeit des EJW betet. 
 
Danke: 
 fu r gelungene Sommerfreizeiten ( Entdeckertage, 

Jugendfreizeit im Ö tztal, Zeltlager) 
 fu r eine scho nes Seifenkistenrennen, BBQ Cup, 

Sommerfest, Konficamp  
 fu r so viele wunderbare Menschen mit einem Herz 

fu r die Jugendarbeit 
 fu r die Besetzung der LÖGÖ-Stelle 
 
Bitte: 
 fu r den Jugendleiterkurs im Herbst – fu r viele motivierte Nachwuchs-

mitarbeiter, dass sie im Glauben und in ihren Kompetenzen wachsen 
ko nnen 

 fu r die Planung und Durchfu hrung der Winterfreizeiten im EJW 
 fu r einen inspirierenden Impulstag - der Fru chte im Alltag tra gt 
 fu r eine erholsame & gesegnete Advents- und Weihnachtszeit, in der 

wir uns auf die Ankunft Jesu vorbereiten du rfen 
 fu r die offene Arbeit im LÖGÖ und alles was dort gerade entsteht 




